
Sanitherm Peter Schumacher GmbH
Fuggerstraße 20 . 51149 Köln (Porz)
Tel. 0 22 03 - 9 35 24 10 . enkeler@sanitherm.de

INFOABEND ENERGIEVERSORGUNG
UND FÖRDERMÖGLICHKEITEN

Donnerstag 8.8. um 18 Uhr
• kompetent und informationsdicht
• in entspannter Atmosphäre
• mit Raum für Rückfragen

Infos und Anmeldung:
www.sanitherm.de

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

Sichern Sie sich
jetzt Ihren Platz!

„Wir informieren Sie
über Heizsysteme!“

Ankauf von Altgold!

Schnell sein & sparen!
Jetzt bis zu

20% RABATT*

MARKISEN-TÜCHER IM ANGEBOT!
KOLLEKTIONSWECHSEL:

* gilt für
ausgewählte

Markisen-Tücher

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT
SOLIDITÄT
ERFAHRUNG

Ä

WIR FEIERN

Aktion vom 01.08. bis 31.08.2024

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Wann baut die Telekom ihre Zellen ab?
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StehrümchenStehrümchen

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder direkt zu:

www.bit.ly/edw-zustellung
oder per Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Zustellung und private
(Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Stadt: Kommerzielle Sport-Angebote auf öffentlichen Flächen sind verboten

Kein Ort für SportKein Ort für Sport
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777 Millionen Euro777 Millionen Euro
vom LVR an Kölnvom LVR an Köln
Köln. Die Stadt Köln hat

im Jahr 2023 von Leistungen
in Höhe von 777,6 Millionen
Euro profitiert, die über den
Landschaftsverband Rhein-
land (LVR) geflossen sind. Die
Summe setzt sich aus LVR-
Haushaltsmitteln ebenso wie
aus Bundes- und Landesmit-
teln zusammen. Die Stadt hat
wiederum im vergangenen
Jahr eine Umlage in Höhe von
471,2 Millionen Euro an den
LVR gezahlt. Die Zahlen hat
der LVR Ende Juli bekanntge-
geben. Der LVR ist ein regio-
naler Kommunalverband, der
für seine Mitglieder Aufga-
ben in den Bereichen Kultur,
Gesundheit, Arbeit, Bildung
und Erziehung übernimmt.
Dafür zahlen die Kommunen
in den LVR ein. Dem Verband
mit Sitz in Köln-Deutz gehö-
ren 26 Städte und Regionen
an, darunter neben Köln etwa
auch Düsseldorf, Essen, der
Rhein-Erft-, Rhein-Sieg- und
Rheinisch-Bergische-Kreis. In
Köln sind die Mittel des LVR in
die örtlichen Angebote geflos-
sen. Dazu zählen insgesamt
fünf LVR-Förderschulen. Der
LVR wird aber auch das Jüdi-
sche Museum im Archäolo-
gischen Quartier (Miqua) be-
treiben. Zusätzlich förderte
der LVR mit 766000 Euro Ak-
tivitäten in der Kulturpflege
in Köln. (red.)

Kölscher
Olympia-
Ticker
online
Köln. Während der ge-

samten olympischen Spie-
le in Paris bietet EXPRESS
– Die Woche allen Sportfans
einen besonderen Service:
Täglich aktualisiert finden
sie auf unserer Internetseite
express-die-woche.de ei-
nen Olympia-Ticker, der sein
Hauptaugenmerk auf die köl-
schen Olympioniken und die
Spiele aus deren Sicht richten
wird.

!
Direkt
zum
Ticker

Neuer BossNeuer Boss
für den Zochfür den Zoch
Köln.Der Rosenmontagszug

bekommt einen neuen Zuglei-
ter – das wurde in der vergan-
genen Woche überraschend
bekannt. Holger Kirsch, der
das Amt seit 2019 bekleide-
te, geht auf eigenen Wunsch.
Kirsch möchte sich künf-
tig mehr Zeit für sein Ehren-
amt als Präsident von Viktoria
Köln und seine Familie neh-
men. Sein designierter Nach-
folger ist Marc Michelske.
Der 40-jährige Rechtsanwalt
ist ebenfalls im Vorstand des
Festkomitees Kölner Karneval,
das für die Organisation des
Zuges zuständig ist und wird
das zusätzliche Amt zunächst
kommissarisch übernehmen.
Der neue Zugleiter wird bei
der FK-Mitgliedsversammlung
im Oktober offiziell ernannt.
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Vom Gelände des ehemaligen
Marmorsteinwerks am Poller
Kirchweg sind mehrfach Tei-
len von Bäumen auf die Stra-
ße gefallen. Doch der Eigentü-
mer unternimmt nichts gegen
die drohende Gefahr. Anwoh-
ner wie Politiker sind deshalb
fassungslos und fordern um-
gehend Konsequenzen.

VON ALEXANDER BÜGE

Poll. Am Poller Kirchweg
Ecke Müllergasse hat sich im-
mer noch nichts getan. Das Ge-
lände des ehemaligen Marmor-
steinwerks rottet weiter vor
sich hin. Nahezu alle Fenster
im Gebäude sind eingeschla-
gen, zudem wimmelt es dort
nur so vorMüll. Gefährlich wird
es vor Ort hingegen bei stärke-
rem Wind. Zwei Mal fielen dort
innerhalb von drei Monaten

meterhohe Äste im Zuge eines
Sturms auf den Poller Kirch-
weg,wobei zwei Autos stark be-
schädigt wurden.
EXPRESS – Die Woche hat

den Eigentümer daraufhin
mehrfach telefonisch sowie
schriftlich dazu aufgefordert,
Stellung zu beziehen. Doch ei-
ne Antwort der Domus Immo-
bilien GmbH blieb bis heute
aus. Auch die Stadt hat den Ei-
gentümer bereits aufgefordert
zu handeln. „Um diese Fach-
prüfung zu gewährleisten, kann
die allgemeine Gefahrenab-
wehr des Ordnungsamtes dem
Eigentümer nur aufgeben, die
Baumgesundheit selbst durch
fachkundige Dienstleister prü-
fen zu lassen“, heißt es vonsei-
ten der Stadtverwaltung. „Dies
ist in dem gegebenen Fall auch
erfolgt. Wiederum zeigte der
Eigentümer keine Reaktion.“

Die allgemeine Gefahrenab-
wehr werde die Situation aber
weiterhin im Blick behalten,
den Ordnungsdienst mit Kon-
trollen beauftragen und wei-
terhin auf den Eigentümer
hinwirken, seiner Verkehrssi-
cherungspflicht nachzukom-
men. Die Stadt behalte sich vor,
gegen den Eigentümer ord-
nungsbehördlich vorzugehen.“
Bezirksvertreterin Betti-

na Jureck (SPD) geht das nicht
weit genug. „Die Stadt ist hier
in der Pflicht“, sagt Jureck.
„Wenn Gefahr in Vollzug ist,
und hier ist die Öffentlichkeit
in Gefahr durch umfallende
Bäume, dann erwarte ich dass
sie stärker auf den Eigentümer
einwirkt. Hier muss jetzt etwas
passieren.“
In einem offenen Brief habe

man die Stadt bereits vor mehr
als drei Wochen auf die Situati-

on hingewiesen. Reagiert habe
man bis heute allerdings nicht.
Auch über die Zukunft des Are-
als samt dem geplanten Bau
von drei Beherbergungsstätten
gäbe es nach wie vor zahlreiche
Unklarheiten. Deshalb schlägt
die SPD vor, alle Beteiligten an
einen Tisch zu setzen, um alle
Missstände sowie Unklarhei-
ten zu beseitigen. Darauf hät-
ten vor allem die Bürger vor
Ort ein Anrecht. Jureck: „Die
Einbindung der Interessen der
örtlichen Bevölkerung ist es-
sentiell, insbesondere wenn ein
solch großes Projekt verkehrli-
che und gewerbliche Auswir-
kungen hat.“
Doch auch auf dieses An-

gebot wurde bisher nicht re-
agiert. Der Poller Schandfleck
wird deshalb wohl noch länger
in seinem aktuellen Zustand
bleiben.

Was wird ausWas wird aus
dem Schandfleck?dem Schandfleck?

Eigentümer Domus Immobilien GmbH reagiert trotz gefährlicher Lage vor Ort nicht
Das Gelände am
Poller Kirchweg
Ecke Müllergasse
ist komplett ver-
müllt. Foto: Büge
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Grabdenkmäler
Individuelle Anfertigung

seit 1921

Schubertstrasse 60 . Porz-Eil (Friedhof Leidenhausen)
Tel.: 0 22 03/3 94 24 . www.velten-steinmetz.de

Kupfergasse 12 · 51145 Köln Porz-Urbach
Telefon 02203/24429 · www.bestattungshaus-lenartz.de

Trauer vergeht, Liebe besteht.

Heumarer Straße 16

51145 Köln Porz-Eil

Tel. 02203 / 31139Langel
Bestattungen

seit 1926

www.bestattungen-langel.de

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise
der Oma.

Kupfergasse 12 • 51145 Köln Porz Urbach
Tel. 02203 65522 • www.bestattungen-diehm.de

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Keine Reise ins Ungewisse -
Die letzten Wünsche sicher
geregelt.

Bestattungsvorsorge

Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn)

Das Zepter
selbst in die
Hand nehmen.
Bestattungsvorsorge…
aus Liebe zur Familie.

Oberstraße 16, Ndk-Rheidt
Berliner Str. 56, NdK-Ranzel

02208-2623

www.bestattungen-schallenberg.de

Dankbar für jeden Tag –
auch für den, dem kein Morgen mehr folgt,

weil die Ewigkeit beginnt.
(Fritz Bublitz)

Elmar Moret
* 5. Januar 1937 † 8. Juli 2024

Du bleibst in unseren Herzen

Deine Hermine
Jürgen und Elke

sowie alle Anverwandten

Trauerhaus: H. Moret
Curanum Seniorenresidenz,

Dülkenstraße 18, 51143 Köln

Die Trauerfeier und anschließende Urnen-

Du bist nicht mehr da,
wo du warst,

aber du bist überall,
wo wir sind.

Eleonore Hentschel
geb. Noack

* 01.04.1934 † 16.07.2024

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied
nehmen von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma
und Tante

Birgit und Hartmut
Dirk und Anke

Norbert und Stefanie
Marion und Frank
Enkel, Urenkel
und Angehörige

Traueranschrift: Familie Hentschel c/o Bestattungshaus Wiedenau,
Elisenstraße 12, 51149 Köln-Porz-Ensen.

Die Beisetzung hat im engsten Kreis stattgefunden.

Geliebter Bruder, Schwager und Onkel, Freund, Kneipenwirt, Spitznamen-Verteiler,
Zauberwort-Erfrager, Gelb-Fanatiker, Hawaiihemd-Träger, Charmeur,
V8-Begeisterter, Spaßvogel und noch so vieles mehr!

Sein Herz hat plötzlich aufgehört zu schlagen.

Harry Bernd Schmidt

Schön war es mit Dir!

Für immer in unseren Herzen und Gedanken!

Uschi, Manuel und Kinder
Andy, Anny und Kinder

Sabine, Robert und Kinder
Renate und Kinder

sowie alle Verwandten

eine Abschiedsparty im Papa Madeo statt. Hierzu laden wir alle ein, die sich ihm
verbunden fühlen.
Alle Jläser huh!

Am Tag als Du gingst
War die Welt plötzlich leiser

Doch unsere Erinnerung an Dich
Die lebt immer weiter
Und unter dem Schwarz

Tragen wir Gelb

Prost - auf Dich,

Onkel Harry h

Swinki, Anna, Lisbeth, Philippowitsch,
Laurita, Esteban, Knolli und Juppi mit
Bman, Ragnar, Juli, Lola, SF, Sally,

Wir helfen im TrauerfallAlle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de
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Komplettbäder aus einer Hand
inkl. aller Handwerksleistungen

Hauptstraße 274 • Köln (Porz) • 0 22 03 - 89 64 90
www.duester.comH E I Z U N G E N & B Ä D E R

Deutz. Für die Kinder wird
jede Menge geboten und auch
die Erwachsenen kommen auf
ihre Kosten. In Deutz steigt am
Wochenende das größte Stadt-
teilfest in ganz Nordrhein-
Westfalen. Kein Wunder also,
dass dabei viele Menschen von
außerhalb ins Veedel kommen.
Los geht‘s am Samstag ab 13
Uhr unter dem Motto „Shop-
pen, Klönen, Spielen und Ent-
decken, was das Zeug hält!“
Bis 22 Uhr kommen vor allem
Familien beim Deutzer Vee-
delsfest voll auf ihre Kosten.
Denn: Mit über 30 kostenlosen
Kinderaktionen von regionalen
und überregionalen Partnern
wird den Pänz vor Ort jede
Menge geboten. Dabei haben
die Kinder die Möglichkeit, bei
mindestens 14 Aktionsstem-
peln auf der IKEA-Family-Kin-
derlaufkarte eine spannende
Überraschungstüte beim RE-
WE Markt Rahmati zu erspie-
len.
Gut zu wissen in diesem Zu-

sammenhang: Über 5000 Kin-
der-Laufkarten werden wäh-
rend des Festes verteilt, wobei
die Pänz ihre Laufkarten gegen
eine REWE-Rhamati-Kinder-
tüte eintauschen können.
Abgerundet wird die Veran-

staltung, die sowohl am Sams-
tag als auch am Sonntag von 12
bis 22 Uhr stattfindet, durch

In Deutz wird‘sIn Deutz wird‘s
jetzt spaßigjetzt spaßig

Bluey ist
bei vielen
Kindern
besonders
beliebt.
Foto: zVg

ein umfangreiches Programm
auf der Livebühne am Goten-
ring sowie der gamescom-Büh-
ne an St. Heribert. Attraktiv
dabei: Auf der Zillertal-Live-
bühne am Gotenring haben
die Besucher sogar täglich die
Chance, Preise zu gewinnen.
So gibt es am KVB-Glücksrad
beispielsweise Eintrittskarten

des 1. FC Köln zu gewinnen.
Ein weiteres Highlight des

Festes ist die jeweils um 15 Uhr
startende Maskottchen-Para-
de mit über 15 Walking Acts.
Bluey, bekannt aus Funk und
Fernsehen, ist währenddessen
auch wieder dabei, wobei stets
Fotogelegenheiten bestehen.
Das Deutzer Familien- und

Stadtteilfest bietet also auch in
diesem Jahr wieder eine Viel-
zahl an Aktivitäten und En-
tertainment. Darüber hinaus
stellt sich auch die örtliche
Gastronomie mit einer großen
Auswahl an Sonderaktionen
dar, sodass die Besucher auch
aus kulinarischer Sicht auf ihre
Kosten kommen.

Im Porzer Stadtteil Lind ha-
ben viele Hausbesitzer seit et-
lichen Wochen mit Wasser im
Keller zu kämpfen. Das kostet
Geld und Nerven. Auch die Po-
litik hat sich mit dem Wasser-
problem in Lind beschäftigt.

Lind. Die ersten Anwohner
hatten schon zu Ostern das Was-
ser im Keller. Bei Dagmar und
Benno Widera besteht das Pro-
blem seit Mai. In über 40 Häu-
sern in Lind haben die Bewoh-
ner Wasser im Keller. Grund
dafür sei der seit August 2023
„deutlich gestiegene Grundwas-
serspiegel“, hat eine Stadtspre-
cherin auf Nachfrage mitgeteilt.
„Historisch handelt es sich mo-
mentan um die höchsten jemals
im Bereich des Linder Bruchs
gemessenen Grundwassermess-
stände.“ Eine schnelle Lösung
werde es nicht geben, darin seien

sich Fachleute von Stadt, Stadt-
entwässerungsbetrieben (StEB)
und der RheinEnergie sicher, so
die Stadtsprecherin. Aussagen,
auf die die betroffenen Anwoh-
nerinnen und Anwohner gerne
verzichten können. Einige ver-
muten, dass über die Gräben im
Naturschutzgebiet Linder Bruch
das Wasser nicht richtig abfließt.
„Nachdem sich die Wetterbe-

dingungen und der Pegelstand
des Rheins normalisiert haben,
werden die Fragen nach den tat-
sächlichen Ursachen und nach
möglichen Zusammenhängen
mit dem benachbarten Linder
Bruch immer drängender“, sagt
auch Christian Joisten. Einige
Anwohnerinnen und Anwohner
hatten mit demVorsitzenden der
SPD-Ratsfraktion Kontakt auf-
genommen. Joisten hat darauf-
hin einen Antrag initiiert. Dem
haben sich auch Grüne, CDU,

FDP, Linke und Volt angeschlos-
sen. So war der Beschluss im
Hauptausschuss des Stadtrates
reine Formsache. Joisten wertet
das als starkes Signal der Unter-
stützung an die betroffenen Bür-
gerinnen und Bürger.
Nun soll die Verwaltung über

ein externes Gutachten alle In-
formationen und deren Auswer-
tung veranlassen. Daraus sollen
Handlungsmöglichkeiten und
-vorschläge für die Stadt und die
Hausbesitzer dargestellt werden.
Welche Möglichkeiten die Kom-
mune umsetzen kann, soll „bald-
möglichst“ dem zuständigen
Fachausschuss Kima, Umwelt,
Grün vorgelegt werden. Geprüft
werden soll auch,wie den betrof-
fenen Bürgerinnen und Bürgern
Informationen und konkrete Be-
ratungsangebote zum weiteren
Vorgehen unterbreitet werden
können. So sollen sie bei not-

wendigen Investitionsentschei-
dungen unterstützt werden.
In diesem Punkt ist Filiz Eich

schon ein paar Schritte wei-
ter. Sie hat bereits zwölf Firmen
im Haus gehabt und sich Ange-
bote eingeholt. Denn im Keller,
wo auch ihre Kinder ihre Zim-
mer haben, laufen mehrere gro-
ße Pumpen – den ganzen Tag,
seit mehreren Wochen. Über die
Angebote der Firmen konnte Fa-
milie Eich nur schlucken: Rund
50000 Euro stehen zu Buche, oh-
ne Garantie, dass der Keller da-
nach auch trocken bleibt.
Und finanzielle Hilfe? Das In-

nenministerium NRW hat zwar
erst im Februar eine Soforthil-
ferichtlinie zur finanziellen Un-
terstützung von Betroffenen
von Naturkatastrophen erlassen,
doch in Lind wird das Problem
derzeit noch mit dem Grund-
hochwasser in Verbindung ge-

bracht. Und das ist nicht als Na-
turkatastrophe anerkannt. Die
Stadt Köln hat zwar schon beim
Land angeregt, dass Grundhoch-
wasser als Folge von extremen
Niederschlagsereignissen von
der Soforthilferichtlinie miter-
fasst wird, aber entschieden ist
da noch nichts.
Ein Punkt, bei dem die Stadt

aber nicht lockerlassen darf, fin-
det Christian Joisten. Deswegen
soll sich die Stadtspitze laut dem
Beschluss im Hauptausschuss
weiterhin beim Land NRW dafür
einsetzen, diese „grundwasser-
bedingten Starkregenfolgeschä-
den in die Nothilfesystematik
des Landes aufzunehmen“. So
könnten die Bürgerinnen und
Bürger aus Lind Hilfen beantra-
gen, um zumindest ein wenig fi-
nanzielle Entlastung bei der Be-
wältigung der Folgeschäden zu
bekommen. (pep.)

Wenn ohneWenn ohne
Pumpen derPumpen der
ganze Kellerganze Keller
vollläuftvollläuft

Externes Gutachten soll Grundwasserproblem endgültig klären
40 Häuser in Lind
sind von den ho-
hen Grundwasser-
ständen betrof-
fen. Dagegen hilft
nur ständiges Ab-
pumpen. Foto: pep

ADAC-Prüfstation
kommt nach Lind
Lind. Die Mobile Prüfsta-

tion des ADAC Nordrhein
kommt vom 5. bis 9. August
nach Porz-Lind (Parkplatz des
Möbel Porta, Frankfurter Stra-
ße). Sowohl ADAC-Mitglie-
der als auch Nicht-Mitglieder
können am Montag (13-18
Uhr), Dienstag bis Donners-
tag (10-13 + 14-18 Uhr) und
Freitag (10-13 + 14-16 Uhr)
wichtige Funktionen für die
Verkehrssicherheit an ihrem
Fahrzeug testen lassen. Die
Technik-Experten des Mobi-
litätsclubs kontrollieren die
Wirkung von Bremsen und
Stoßdämpfern und prüfen die
Funktionsfähigkeit der Fahr-
zeug-Außenbeleuchtung.
ADACMitglieder können hier-
von zwei Prüfungen kostenlos
durchführen lassen, für Nicht-
Mitglieder ist eine Prüfung
gratis. Bei Lichtsystemen wie
Xenon, LED oder Laser entste-
hen Kosten für erforderliche
Vorprüfungen.
Ergänzend bietet der ADAC

Nordrhein auf seiner Mobilen
Prüfstation preisgünstige Zu-
satzleistungen an, zum Bei-
spiel den ADAC Sicherheits-,
Urlaubs- oder Gebrauchtwa-
gencheck sowie die Wartung
von Klimaanlagen (mit Käl-
temittelfüllung R134a). Eine
Terminabsprache unter 0221-
4727-633 oder 0221-4727-
91807 ist erforderlich.

Blutspende
in Urbach
Köln. Während das En-

de der Sommerferien näher-
kommt, gehen die Vorräte an
Blutkonserven zur Neige. In
diesem Sommer sind die Blut-
spenderzahlen laut demDeut-
schen Roten Kreuz (DRK) bis-
lang hinter den Erwartungen
zurückgeblieben.Auch deswe-
gen bietet das DRK am 7. Au-
gust in Porz-Urbach im Gym-
nasium (Humboldtstraße 2-8)
von 15 bis 19 Uhr einen Blut-
spendetermin an. „Ein End-
spurt wäre jetzt passend, denn
Blutkonserven retten Leben!“,
heißt es in einer DRK-Pres-
semitteilung. „Bei Unfällen,
Operationen oder schweren
Erkrankungen brauchen die
Ärzte in den Krankenhäusern
Blutpräparate, um schwer-
kranke Patienten schnell und
sicher behandeln zu können.“
Das Rote Kreuz bittet da-

rum, sich vor der Blutspen-
de einen Termin zu reser-
vieren. Wer im Netz unter
blutspende.jetzt oder bei der
Hotline des DRK-Blutspen-
dedienstes unter 0800 11 949
11 eine Blutspendezeit bucht,
kann ohne Wartezeit Blut
spenden.
Übrigens: Wer Blut spenden

möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Zum Blutspendeter-
min muss der Personalaus-
weis oder ein Führerschein
mitgebracht werden.
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„Autsch!“ Ein Splitter steckt im Finger.
Man entfernt das störende Teil, Bakterien
oder Viren gelangen dabei in den Kör-
per. Der Finger wird rot und tut unange-
nehm weh. Exakt hier greift die grüne
ilon Salbe classic ein.
Haut-Entzündungen, die überall am

Körper auftauchen können, schmälern
das gesamte Wohlgefühl. Viele Betroffe-
ne suchen nach einer Behandlungs-Mög-
lichkeit ohne Kortison. „ilon Salbe classic
ist eine Allzweckwaffe für verschiede-
ne Hautprobleme“*, urteilen Apothe-
ken-Kund:innen.

Ganz natürlich geht durch die grüne
ilon Salbe classic die Entzündung zurück.
Das umliegende Gewebe wird weich.
Unliebsame Splitter können schonend
entfernt werden.

Haut-Entzündungen
Die Haut spannt und eitert

ilon® Salbe classic
PZN 10056674
Preis 14,55 EUR, 25 g
Rezeptfrei in Apotheken

* https://www.docmorris.de/ilon-salbe-classic-bei-entzuendungen-der-haut/10056674

Bekommt man einen Splitter nicht richtig heraus, kann
sich ein Eiterherd bilden.

ilon® Salbe classic. Wirkstoffe: Lärchenterpentin, Terpentinöl vom Strandkiefern-Typ, Eukalyptusöl. Tradi-
tionelles pflanzliches Arzneimittel zur Behandlung leichter, lokal begrenzter, eitriger Entzündungen der
Haut, wie z.B. Eiterknötchen, entzündete Haarbälge und Schweißdrüsenentzündungen ausschließlich auf
Grund langjähriger Anwendung. Enthält Butylhydroxytoluol. (Stand 06/2019). Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden
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Erst die Fußball-EM in der ei-
genen Stadt, jetzt Olympia
am TV – gefühlt ist ganz Köln
den gesamten Sommer über
im Sport-Fieber. Doch wer
sich selbst in Form bringen
will, hat es in der Domstadt
nicht immer leicht. Denn
die Stadt macht manchen
Fitness-Kursen, die im Frei-
en stattfinden, einen Strich
durch die Rechnung. Das
sorgt bei Anbietern und Frei-
zeitsportlern für Kopfschüt-
teln.

VON A. BÜGE, S. GÜRLEK
UND A. KUFFNER

Köln. Fitness-Trainerin La-
rissa Kurzer (29) hat ihre Kurse
unter freiem Himmel gerne im
Nippeser Lohsepark gehalten.
Doch das passte offenbar nicht
jedem. So ging eine Beschwer-
de bei der Stadt Köln ein, dass
andere keinen Platz mehr an
dem dortigen Sportgerüst hät-
ten, wenn Kurzers Gruppe dort
auftauche. Die Fitness-Traine-
rin selbst dementiert das: „Wir
das wirklich sehr große Gerüst
mitgenutzt, das stimmt. Dabei
haben wir aber immer darauf
geachtet, dass auch andere ge-
nug Platz hatten“.
Doch laut Stadt ist es kom-

merziellen Fitness- und Sport-
kurs-Anbietern nicht erlaubt,
ihr Angebot auf städtischen
Flächen durchzuführen. Also
wurde Larissa ein Bußgeldver-
fahren angedroht.
Der Grund für dasVerbot: Die

Stadtverwaltung argumentiert,
dass Kölner Parks und Grün-
flächen laut Stadtordnung für
Naherholung und Freizeitge-
staltung genutzt werden sol-
len. Durch Kurse von kommer-
ziellen Anbietern würden diese
hingegen überlastet. Würde
man Sondernutzungrechte er-

E t di F ßb ll EM i d i

Kein OrtKein Ort
für Sportfür Sport

Ausgerechnet während Olympia: Stadt Köln verbietet Fitnesskurse im Freien - Experten empört
Fitnesskurse im Freien, wie
hier auf den Jahnwiesen,
sind bei vielen Kölnern sehr
beliebt. Foto: Uwe Weiser

teilen, könnten weitere Anbie-
ter Ansprüche geltend machen.
Dadurch könne es letztlich zu
einer Überfüllung der Grünflä-
chen in Köln kommen.
Eine Argumentation, die die

junge Trainerin schwer nach-
vollziehen kann: „Ich mache
das jetzt über ein Jahr und ha-
be noch nie persönlich eine Be-
schwerde eines Passanten ge-
hört, wurde angepöbelt oder
Ähnliches.“ Im Gegenteil wer-
de sie meist gefragt, wie man
an einem solchen Kurs teilneh-
men könne. „Draußen in der
Natur zu trainieren - gerade als
Großstädter - bringt die Leute
auf ein ganz anderes Energie-
level. Dazu habe ich viele Kurs-
teilnehmer, denen Fitness-Stu-
dios schlicht zu teuer sind oder
die in ihrem Alltag sonst kaum
vor die Tür kommen.“
Zudem seien von der Rege-

lung der Stadt nicht nur Trai-
ner und Hobby-Sportler aus

dem Fitnessbereich betroffen,
gibt die Trainerin zu bedenken.
Vielmehr dürften auch Ange-
bote wie Krabbelgruppen oder
Buggyfit für junge Mütter dem-
nach nicht mehr auf öffentli-
chen Grünflächen im Freien
stattfinden.
Für Stadtsportbundchef Pe-

ter Pfeifer das komplett falsche
Signal: „Die oberster Prämis-
se muss es sein, dass die Leu-
te Sport machen und auch da-
bei bleiben – was im Sinne
der Stadt sein sollte. Denn die
meistenMenschen tun dadurch
etwas für ihre Gesundheit, was
wiederum dafür sorgt, dass die
Krankenkassen weniger stark
belastet werden. In der Regel
sind die Menschen halt länger
gesund, je länger sie Sport trei-
ben.“
Dementsprechend müsse für

diese Situation nun schnell ei-
ne Lösung gefunden werden,
da es eben viele Leute gebe, die

nicht bei einem Verein oder im
Fitnessstudio angemeldet sind,
sondern lieber ein solches An-
gebot nutzen würden.
Doch ein Ausweg aus der Mi-

sere sei nicht einfach zu finden,
so Pfeifer. Vereine oder andere
kommerzielle Anbieter könn-
ten aber Grünflächen zu güns-
tigen Konditionen anmieten,
um dort Kurse stattfinden zu
lassen, schlägt der Stadtsport-
bund-Chef vor.
Doch auch für diese Varian-

te müsste die Stadtordnung in
der nächsten Ratssitzung am
24. August entsprechend ange-
passt werden. SPD, Linke und
FDP haben sich bereits dafür
ausgesprochen, die CDU lehnt

kommerzielle Angebote auf
Kölner Grünflächen aber wohl
weiterhin ab.
Dementsprechend können

Trainer wie Larissa Kurzer ge-
nauso wie Stadtsportbundchef
Peter Pfeifer bis dahin nur ap-
pellieren. „Ich bin guter Hoff-
nung, dass die Politik in Köln
im Sinne des Sports eine gute
Lösung finden kann“, sagt Pfei-
fer. Kurzer wünscht sich „dass
die Politik es schafft, kommer-
zielle Sport- und Fitnessange-
bote auf öffentlichen Flächen
zu erlauben. Es ist für viele ei-
ne gute und gesunde Alterna-
tive und es sollte im Interesse
der Stadt liegen, ihre Bürger fit
zu halten.“

Im Freien kann mittlerweile an vielen Stellen in Köln nicht nur
etwas für die Ausdauer, sondern auch gezielt etwas für den
Muskelaufbau getan werden. Foto: Michael Bause
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Trainerin Larissa Kurzer wü
rde ihre Kurse gerne weite

r auf

öffentlichen Grünflächen s
tattfinden lassen.

Foto: Larissa Kurzer
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En dem ahl kösche Leed-
che vum Joseph Roesberg
„Der Carousellchesmann“
odder och „Et Karusellches-
leed“ heiß et: „Ehr Hären un
Mamsellcher,/kutt herr vun
fäns (fern) un noh (nahe)./
Dä Mann mem Carousellche,/
Pitt-Jüppche dä ess do…“ Dat
Leed ess uss dem Johr 1868
un bes hück nit verjesse. Hä-
re ess op Huhdütsch Herren
un Mamsellcher kütt uss dem
Französche vun made

moiselle (mein Fräulein), wat
hück ävver för all Fraulück-
cher jebruch weed. Su säht
uns Ingeborg beim Kölsche-
Klaaf immer: „Leev Häre, leev
Mamsellcher! Hätzlich well-
kumme beim Klaaf em Medi-
apark…“

Su säht mer en KölleSu säht mer en Kölle
Mamsellche
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Bei den Olympischen Spielen
findet derzeit das wohl hoch-
karätigste Basketball-Turnier
aller Zeiten statt. Und ein
Kölner ist mittendrin: Oliver
Pütz, der Teamarzt der deut-
schen Weltmeister.

VON ALEXANDER BÜGE
Köln/Lille. Mit den NBA-

Stars Dennis Schröder, Franz
Wagner und Co. hat der Fach-
arzt für Orthopädie und Unfall-
chirurgie deshalb jeden Tag en-
gen Kontakt. Gemeinsam mit
dem ebenfalls aus Köln kom-
menden Athletiktrainer Arne
Greskowiak sorgt Pütz jeden-
falls dafür, dass bei den deut-
schen Basketballern nichts
zwickt, alle Wehwehchen be-
hoben und alte Verletzungen
bestmöglich auskuriert sind.
Dabei setzt der Deutsche

Basketball Bund (DBB) mit
Pütz nicht auf irgendjeman-
den. Vielmehr hat der Kölner
eine Menge Expertise vorzu-
weisen, sowie jede Menge Er-
fahrung mit Leistungssport-
lern im Mannschaftsgefüge.
Schließlich war der ehemalige
Profi-Wasserballer bereits als
Verbandsarzt beim Deutschen
Schwimmverband tätig und be-
treute die Wasserball-National-
mannschaft der Damen. Doch
nicht nur das: Pütz war auch
sieben Jahre lang leitender Arzt
des Nachwuchsleistungszent-
rums des 1. FC Köln.
Im Jahr 2009 bekam er

schließlich eine Anfrage, künf-
tig für die Basketball-National-
mannschaft tätig zu sein. Nach
einem Treffen mit dem damali-

gen Bundestrainer Dirk Bauer-
mann kam es schnell zu einer
Einigung. „Inhaltlich hat das
gut gepasst“, sagt Pütz im Ge-
spräch mit Express – Die Wo-
che.
Dabei sei neben einer fachli-

chen Expertise immer auch das
Zwischenmenschliche von gro-
ßer Bedeutung. „Eine gegensei-
tige Vertrauensbasis ist enorm
wichtig und die Grundvoraus-
setzung dafür, dass die Zusam-
menarbeit funktioniert“, sagt
Pütz. „Ich kenne die Jungs alle
schon seit ihrem ersten Länder-
spiel. Ich kann sie also sehr gut
einschätzen, was natürlich ein
enormer Vorteil ist und meine
Arbeit ein Stück weit leichter
macht.“
Knifflig wird es für Pütz hin-

gegen, wenn sich ein Spieler
während eines Turniers schwe-
rer verletzt, wie es bei Franz
Wagner während des ersten
WM-Spiels gegen Japan im ver-
gangenen Jahr der Fall war. Da-
mals knickte der 2,08 Meter
große Flügelspieler mit seinem
linken Fuß um. Auf einmal wa-
ren die Medaillenträume der
Deutschen in Gefahr. „Die gro-
ße Frage war damals: Wann
kann Franz wieder auf den
Platz? Und welches Risiko geht
man ein?“, erinnert sich Pütz,
der zwölf Tage später gemein-
sam mit Wagner die Entschei-
dung gefällt hat, dass es im
WM-Viertelfinale ein Come-
back des Stars geben kann.
„Nach Absprache mit den Or-
lando Magic haben wir damals
entschieden, dass Franz wieder
spielen kann, wenn er zwei Mal
in Folge ohne Schmerzen trai-

Der Arzt,Der Arzt,
dem diedem die
WeltmeisterWeltmeister
vertrauenvertrauen

Der Kölner Doc Oliver Pütz betreut die Basketball-Nationalmannschaft auch bei Olympia
Basketball-Star
Franz Wagner (l.)
und Teamarzt Oli-
ver Pütz waren
unmittelbar nach
dem WM-Gewinn
in der Kabine in
Ekstase. Foto: privat

Wie bei der WM sitzt Teamarzt Oliver Pütz (r.) auch bei Olympia
direkt neben den Stars des DBB-Teams. Foto: DBB / Bastisevastos

niert hat.“ Eine Entscheidung,
die weder Pütz noch Wagner
bereut haben. Ganz im Gegen-
teil: Wagner wurde beim Vier-
telfinale gegen Lettland prompt
Topscorer und vier Tage spä-
ter sensationell Weltmeister.
„Unmittelbar danach wuss-
ten die meisten gar nicht wo-
hin mit ihren Emotionen“, sagt
Pütz, der bei der Final-Zeremo-
nie ebenfalls eine Goldmedail-
le erhalten hat. „Bei vielen hat
es wochenlang gedauert, bis sie

realisiert haben, was da eigent-
lich passiert ist.“
Bei Olympia traut Pütz der

deutschen Basketball-Natio-
nalmannschaft ebenfalls eine
Top-Leistung zu, zumal sich
(bis zum Redaktionsschluss)
alle deutschen Spieler in einer
guten körperlichen Verfassung
befanden. Dementsprechend
glaubt der deutsche Mann-
schaftsarzt, dass das DBB-Team
nach EM-Bronze 2022 und dem
WM-Titel im vergangenen Jahr

nun bei den Olympischen Spie-
len die dritte Medaille in drei
Jahren holt, trotz enormer Kon-
kurrenz. „Dafür muss erneut
fast alles passen“, sagt Pütz.
„Stimmungsmäßig sieht das
aber gut aus. Alle sind hoch-
motiviert, gut in Form und heiß
auf eine Medaille.“
Nur auf eine größere Verlet-

zung eines Protagonisten wür-
den alle Beteiligten des DBB
dieses Mal allzu gerne verzich-
ten.

Erst die Medaillen, dann die TraumhochzeitErst die Medaillen, dann die Traumhochzeit
VON ALEXANDER BÜGE
Köln/Paris. Sie sind das

ganz besondere kölsche
Olympia-Pärchen bei den
Spielen von Paris: Christo-
pher Rühr und Nike Lorenz.
Beide kämpfen für die deut-
schen Hockey-Teams um eine
Medaille, beide sind schwer
verliebt. Kein Wunder also,
dass in Paris erst mal ein ge-
meinsames Kuss-Foto unter
den Olympischen Ringen ge-
macht werden musste.
Dabei war lange Zeit gar

nicht klar, ob Rühr bei den
Spielen von Paris dabei sein

kann. Denn der Leistungsträ-
ger der Hockey-Herren erlitt
am 20. Januar einen Kreuz-
bandriss, eine lange Reha
folgte. Nach einer Operati-
on dauert diese normalerwei-
se mindestens sechs Mona-
te. Doch Rühr legte sich nicht
unters Messer. Stattdessen
setzte er auf eine konservati-
ve Behandlung und auf kon-
sequenten Muskelaufbau, was
ein Wegknicken des Beins
verhindern soll.
Und tatsächlich: Auch

dank der mentalen Unter-
stützung seiner Verlobten
wurde Rühr rechtzeitig zum

Olmypia-Start fit. Mehr noch:
Rühr trug sich bereits beim
8:2-Auftaktsieg gegen Frank-
reich in die Torschützenlis-
te ein. Entsprechend gut ge-
launt sind Rühr und Lorenz,
die nach den Olympischen
Spielen eine Traumhochzeit
planen.
Zunächst soll sowohl bei

den Hockey-Herren als auch
beim Damen-Team der Me-
daillengewinn her. Laut dem
ehemaligen Nationalspie-
ler Timur Oruz ist das in je-
dem Fall möglich. „Beide
Teams bringen das Potenzi-
al mit, eine Medaille zu ge-

winnen“, sagt der Weltmeis-
ter im Gespräch mit Express
– Die Woche. „Wahrschein-
lich ist die Chance der Damen
sogar ein wenig höher als die
der Herren, da es mit den Nie-
derländerinnen zwar ein fast
unschlagbares Team an der
Spitze gibt, die Leistungs-
dichte aber nicht ganz so
groß ist wie bei den Herren.“
Dennoch traue er seinem

ehemaligen Team ebenfalls
den Medaillengewinn zu.
„Man hat bei der WM im letz-
ten Jahr gesehen, was alles
möglich ist“, sagt Oruz, der
sich aktuell auf seine beruf-

liche Karriere konzentriert.
„Ich hoffe natürlich, dass die
Jungs wieder so einen Lauf
haben und drücke ihnen da-
für die Daumen.“
Für Rühr und Lorenz wä-

re ein Medaillengewinn der
Auftakt zu einem unvergess-
lichen Spätsommer, ausge-
rechnet in der Stadt der Lie-
be. Viel besser könnten die
Voraussetzungen danach des-
halb wohl nicht sein, um eine
Hochzeit der außergewöhn-
lichen Art vorzubereiten, vor
allem dann, wenn Rühr und
Lorenz gemeinsam als Gold-
Pärchen zum Altar schreiten.

Matyas Szabo verliert
knapp im Viertelfinale
Köln. Da hat nicht viel ge-

fehlt bei Säbel-Fechter Ma-
tyas Szabo. Der Weltranglis-
tenneunte aus Köln unterlag
im olympischen Viertelfinal-
Duell der Nr. 1 der Welt, Zi-
ad Elsissy aus Ägypten, nur
hauchdünn mit 14:15. Da-
bei sah sich Szabo schon als
sicherer Sieger. Doch die
Punktrichter sahen nach der
obligatorischen Video-Ana-
lyse, dass Szabo von seinem
Gegner minimal früher ge-
troffen wurde.

Anstatt ins Halbfinale ein-
zuziehen und nach seiner
ersten Olympia-Medaille zu
greifen, war für Szabo in der
Runde der besten acht Säbel-
fechter derWelt Schluss.Den-
noch: Der Kölner hat sich bei
seinem olympischen Wett-
kampf in Top-Form präsen-
tiert und dabei bewiesen, dass
er mit der Welt-Elite mithal-
ten kann. Mehr noch: Es hat
nicht viel gefehlt und Szabo
hätte für die erste Kölner Me-
daille bei Olympia gesorgt.

Christopher Rühr mit Salin Oruz und seiner zukünftigen Ehe-
frau Nike Lorenz (r.). Foto: Team Deutschland / Picture Alliance

Gemeinsam mit
DBB-Kapitän Dennis
Schröder (l.) traf
Pütz auch schon
Bundeskanzler Olaf
Scholz. Foto: DBB /

Bastisevastos
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Ich bin Lisa, 67 J., natürlich, humorvoll,
und da ich kinderlos bin vollkommen frei
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1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.team-werner.de

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Carolinensiel-Harlesiel Ferienhaus von Pri-
vat. Für bis zu 4 Personen. Hund erlaubt.
Direkt am Deich und strandnah. www.feri
enhaus-rosa-harlesiel.de 0162-
1994443

Badewannentür Nachrüstung in nur 5 Std.
Schon ab Pflegerad 1 durch Ihre Pflege-
kasse gefördert Wansa Badkonzept
www.wansa.de 02171/3992599

Mehrfamilienhaus als Altersvorsorge von
Privat gesucht. 0221-98650901

Abdichtungen und Maurerarbeiten rund
ums Haus. 0170-3838905

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

5er-Hausgemeinschaft sucht neue Bleibe.
Wir (Sandra, Ingrid, Nicolas, Thomas und
Fabian) sind alle berufstätig, zwischen
33 und 39 Jahren und leben bereits seit
einigen Jahren zusammen als harmonie-
rende, familiäre Hausgemeinschaft. Wir
haben den Wunsch uns räumlich zu ver-
größern um längerfristig planen zu kön-
nen. Daher suchen wir nun ein Haus zur
Miete im Raum Köln (ggf. auch eine grö-
ßere Wohnung) ab 7 Zimmer. Hierbei ist
uns ein offener, toleranter und respekt-
voller Umgang zwischen allen Parteien
sehr wichtig.Wenn Sie ein Objekt zur Ver-
mietung haben, welches zu uns passt,
kontaktieren Sie uns sehr gerne und ler-
nen Sie uns kennen! 0176-44702475 -
hausgemeinschaft12@posteo.de

Nähe Köln-Dünnwald suchen wir für
einen Kunden ein EFH, Reihenhaus
oder DHH, auch mit Renovierungsbe-
darf. Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne unverb. im Detail. Infos un-
ter: www.bender-immobilien.de,
oder unter: 02204/2904940.

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

zuHeiß? Beste Lösung: Folienrollos von
sunprotec Radermacher! Kombination
des extrem hohen Hitzeschutzes von
Sonnenschutzfolien mit Flexibilität eines
Rollos. anfrage@sonnenschutzfilm.de

02241-2590999

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Solventes älteres Paar su Whg ab 75 m²
mit Balkon in Köln oder Umland, 0174-
6428682

Köln-Ehrenfeld, Seniorenappartements in
gepflegter, ruhiger Anlage.1 Zimmer, Kü-
che, Diele, Bad, Balkon, 43 m², Warmmie-
te 550,00 €, ab 60 Jahre, Wohnberechti-
gungsschein erforderlich, Bj. 1982, Gas-
ZH, Energieverbrauchsausweis, 234 kWh/
(m²�a). Wohnheimbau GmbH, Mo.-Fr.,
09.00 bis 16.00 Uhr: 0221-931960, Email:
info@wohnheimbau.de

Miele Reparaturen Waschmaschine Ge-
schirrspüler Trockner, kurzfristig Termi-
ne durch erfahrene Techniker 0152-
05864645

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Achtung! Kaufe unkompliziert und fair. Pel-
ze, Wandteller, Römergläser, Kristall,
Handt. Garderobe, Tischwäsche, Sam-
meltassen, Antiquitäten, Mode-/Gold-
schmuck uvm. 0163-8313031

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Achtung! Suche Pelze, Kleidung, Hand-
taschen, Wein, Bücher, Bilder, Porzel-
lan, Teppiche, Möbel, Kristall, CD`s,
LP`s, Schmuck, Taschen-/Uhren. Ge-
weihe, Sammlungen aller Art, Fr.
Werner 0176-84335620

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Uhrenankauf: OMEGA, CARTIER, IWC,
BREITLING, ROLEX, auch weitere
Schweizer Modelle. 0177-9037482

Suche Schallplatten, Sammeltassen, Zinn,
Taschenuhren, Münzen, Pelze, Altmöbel,
Altschmuck. Tel: 0163-7039499

Pflege und Betreuung daheim, da kann ich
Ihnen helfen! Seit 7 Jahren kümmere ich
mich um ältere Menschen. Ich koche,
putze, helfe beim An- und Auskleiden
und verrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig. Suche langfristig.
Brauche Zimmer. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Kaufe Einmachgläser und alte Bierkrüge
für Deko. 0163-9525186

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumen-
te,uvm. 0177-8460580

Fr Strauß kauft!!! Pelze, Damenbeklei-
dung, Kristall, Zinn, Silber/versilber-
tes Besteck, Näh-/Schreibmaschi-
nen, Hand-/Reisetaschen, Schallpl,
Uhren, Münzen, Militaria, Kunst-An-
tik-Strauß.de, 0176-80583416

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht einen

Vorarbeiter (m/w/d) für Köln,
Emdender Str. 278

AZ: Mo-Fr. von 16:00 – 19:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter 02203-69993-0

melden. Wir freuen uns auf Sie!

sucht Reinigungskraft für unsere
Objekte in Köln Porz (Deutz AG)
auf Lohnsteuerkarte.
AZ : Mo. - Fr. ab 6:00 Uhr
Bitte melden unter:
0163/6352249

Fahrer
(m/w/d, FS-Kl. B) zur

Beförderung von Menschen mit
einer Behinderung auf Minijob-

Basis in Köln gesucht. Deutsch in
Wort u. Schrift erforderlich. Gerne
auch aus der Generation 60+.
Telefon 0221-92230789 oder

E-Mail: koeln@engler-transfer.de

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte
für unser Objekt in Köln Poll
(Schlüsselstelle).
AZ: ab 16:30 Uhr
Bei Interesse bitte unter
0163/6351177 melden.

Unterstützung gesucht!
Die Verteilung unserer Zeitungen in Ihrer Wohnumgebung

Jeder ab 13 Jahren, der am Wochenende (Fr. / Sa.) auch nur wenige

Stunden Zeit hat, kann für uns tätig werden.

Daneben bieten wir auch kurzfristig reine Ferienjobs (wochenweise) an.

Jetzt informieren & ganz einfach bewerben!
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Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 3-5
Tage wöchentlich, gesucht Einkaufszen-
trum Chorweiler. Urlaub kann berücksich-
tigt werden. Coiffeur Zander, Tel. 0172-
2904758

Vorarbeiter/in im Bereich Reinigung ge-
sucht. Für ein Objekt in Köln Poll Teilzeit
Mo.-Do. 15.00-20.00 Uhr, Fr. 15.00-19.00
Uhr. Deutsche Sprachkenntnisse erfor-
derlich. 0170-7981125

Reinigungskräfte gesucht für ein Objekt in
Köln Poll, Minijob Basis Mo.-Do. 18.00-
19.45 Uhr, Fr. 17.00-18.30 Uhr 0170-
7981125

Aushilfsfahrer gesucht, 2-3 wöchentlich
auf 520,- €-Basis. 0176-24034260

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Haushaltshilfe, deutschsprachig, sucht Ar-
beit: Putzen, evtl. Kochen. 0163-
2405663

Wir suchen ab sofort Reinigungskräf-
te (m/w/d) in Teilzeit oder auf
538,00 € Basis. Hotel am Freischütz,
Zunftweg 1, 50354 Hürth. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Bügelhilfe umgehend gesucht, privat, guter
Bahnanschluss, gute Bezahlung.
0151-53212907

Spüler + Thekenkraft m/w/d auf Minijob -
Basis gesucht. Bewerbung 0221-
8001900 oder Mail: info@bierhaus-salz
gasse.de

Evangelische TelefonSeelsorge Köln sucht
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. Zeitli-
cher Einsatz: ca. 15 Stunden pro Monat
(inkl. Nachtdienste). www.telefonseelsor
ge.koeln

Dringend Haushaltshilfe nach Junkersdorf
für ältere Dame gesucht. 0221-487660

Fensterputzer sucht Arbeit 0178-
3036368

Putzhilfe weiblich ab 40 in Köln Sülz ge-
sucht. Zwei Mal im Monat je 2 Stunden á
20 €. Gerne Migrationshintergrund.

01521-0466343

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Fliesenleger, mit langjähriger Berufserfah-
rung, sucht Nebenjob, auch Privat.
0163-4977950

Ambulanter Pflegedienst sucht ab sofort
Pflegefachkraft und Pflegehelfer/-in
LG1/LG2 in Teil-/Vollzeit. Führerschein
erforderlich. 0178-1461444 oder in
fo@alpha-pflege.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Spanierin sucht Putzstelle bei privat.
0157-75014809

Altenpfleger (m/w/d) gesucht für Privat-
haushalt, 82-Jähriger Herr (110 kg) benö-
tigt Körperpflege und Betreuung. Reise-
begleitung auf Schiffs- und Fernreisen.
Bewerbung unter rainer.kunzmann@ic
loud.com oder 0170-3870901

Wordpress, auch Schüler, Student, wohn-
haft Köln-linkshreinsich , Stundenweise
gesucht. Steuerbüro 0221-53990

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175

Examinierte und angelernte Pflegekräfte
m/w/d in unbefristeter Anstellung ge-
sucht! Dienstplanung nach Wunsch, fai-
rer und transparenter Umgang miteinan-
der, gute Bezahlung, DEU-Jobticket/Fahr-
geld und ein echt nettes Team warten
auf Sie! EPOS Medical. 0221-
292190112, medkoeln@epos-ser
vices.com

Pflegekräfte (gerne auch ungelernt) für die
persönliche Assistenz und Pflege ge-
sucht. Ich bin körperbehindert, Raucherin
und suche freundliche und zuverlässige
Pflegekräfte. Ihr übernehmt für mich al-
les was ich nicht selber machen kann.
Ich muss auch aus und in den Rollstuhl
gehoben werden. Gearbeitet wird in drei
Schichten (Früh, Spät, Nacht) und der Ein-
satzort ist in Bergisch Gladbach Schild-
gen. Derzeit suche ich für alle drei
Schichten, bevorzugt aber für die Nacht-
schicht (21 – 9 Uhr). Neben dem Stun-
denlohn (16 Euro) gibt es noch weitere
Zuschläge. Ich hoffe, ich habe euer Inter-
esse geweckt und freue mich auf eure
Zuschriften unter AssistenzBF@web.de

Reinigungskraft (Minijob) für Altenwohn-
heim in Köln-Brück gesucht. Arbeitszeit:
Montag, Mittwoch, Freitag und 1 x pro
Monat Samstag ab ca. 8.30 Uhr. Tarif-
lohn 13,50 €/Std. brutto. Böllecke GmbH.

0221-638464

1.A. Malermeister freie Termine. Außen u.
Innen. Eigenes Gerüst. Gerne Privat 0157-
38210442

Suche Reinigungskraft, 1-Personenhaus-
halt, 80 m², 14-tägig. 0176-43872238

Freundliches IT-Unternehmen sucht Reini-
gungskraft, die auf Minijob-Basis 1-2 pro
Woche für ca. 3-6h pro Woche unsere Bü-
roräume in Gremberghoven reinigt (d.h.
für etwa 200 - 450 EUR). Sehr gute Anbin-
dung mit Bahn (S19 / S12 / RB25) und
Bus (152 / 151). Kontakt bei Interesse: of
fice@incs.org oder 02203-202160

Für unsere Treppenhäuser am Hermeskei-
ler Platz suchen wir ab sofort eine zuver-
lässige Reinigungskraft für 5 Std. wö-
chentlich 14 €/Std 02202-2725897
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Köln bekommt neue S-Bah-
nen. Dank eines milliarden-
schweren Auftrags soll bis
2032 die gesamte Flotte
ausgetauscht werden. Ins-
gesamt geht es in Köln um
90 Züge.

Köln. Das gesamte Rhei-
land soll mit den neuen 150
bzw. 170 Meter langen Fahr-
zeugen fit für die Zukunft ge-
macht werden. Die beiden be-
teiligten Aufgabenträger für
den Schienenpersonennah-
verkehr (SPNV) go.Rheinland
und Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr (VRR) haben nach einem
europaweiten Vergabever-
fahren entschieden, dass der
Fahrzeughersteller Alstom
Transport Deutschland GmbH
insgesamt bis zu 90 Neufahr-
zeuge bauen wird.
Alstom hat in einem mehr-

stufigen Verfahren das wirt-
schaftlichste Angebot abgege-
ben und ist während der über
30-jährigen Laufzeit auch für
die Wartung und die Sicher-
stellung der täglichen Ver-
fügbarkeit verantwortlich. Die
ersten neuen S-Bahnen sollen
ab Mitte 2029 in einem Pro-
bebetrieb auf die Strecken im
Rheinland und im Ruhrgebiet
gehen. Dieser Auftrag im ein-
stelligen Milliardenbereich
wird das Gesicht des SPNV in
der Region maßgeblich verän-
dern.
„Wir haben ein komplett

neu konstruiertes Fahrzeug
in Auftrag gegeben, das ab-
gestimmt auf die speziellen
Bedürfnisse und Anforderun-
gen in unserer Region ist. Da-
mit heben wir die S-Bahn-
Flotte auf ein neues Niveau
und freuen uns schon heute
auf den Einsatz der Alstom-
Züge“, so go.Rheinland-Ge-
schäftsführer Michael Vogel.
Oliver Wittke, der Sprecher

des VRR-Vorstands, ergänzt:
„Mit dem Einsatz der neu-
en S-Bahn-Fahrzeuge setzen
go.Rheinland und der VRR
neue Maßstäbe im Regional-
verkehr. Die neuen Züge wer-
den dazu beitragen, dass wir
den Fahrgästen der S-Bahn im
Rheinland mehr Qualität und
einen stabilen Betrieb an-

Neue ZügeNeue Züge
für Kölner S-Bahnfür Kölner S-Bahn

Milliardenauftrag für 90 Fahrzeuge abgeschlossen

So sollen die
neuen S-Bahnen
aussehen.
Foto: Alstom /
Advanced & Creati-
ve Design

Die neuen S-Bahnen sollen im frischen Design glänzen
und auch mit Toiletten ausgestattet sein. Fotos: Alstom / Advanced & Creative Design

bieten können. Die Fahrgäs-
te profitieren von flexiblen
Sitzlandschaften, Kundenin-
formation der neusten Gene-
ration, Toiletten in den Zü-
gen, freiem WLAN und einem
verbesserten Mobilfunkemp-
fang.“
Die zentrale Herausforde-

rung bei der Konzeption der
neuen Fahrzeuge bestand da-
rin, die teilweise sehr unter-
schiedlichen Bedürfnisse der
Fahrgäste bestmöglich in Ein-
klang zu bringen und gleich-
zeitig einen stabilen Betrieb
gewährleisten zu können. Im
Durchschnitt verbringt ein

Fahrgast etwa 25 Minuten pro
Fahrt in der S-Bahn in der Re-
gion. Dahinter verbergen sich
aber gleichermaßen kurze
Fahrten in der Innenstadt und
lange Reisen von bis zu einer
Stunde Dauer in den ländli-
chen Raum. Diesen breitgefä-
cherten Anforderungen müs-
sen die neuen Züge gerecht
werden. Bei längeren Strecken
braucht es mehr Sitzplätze,
während für kürzere Strecken
möglichst hohe Kapazitäten
in Form von Stehplätzen be-
nötigt werden.
Müslüm Yakisan, Präsi-

dent der Region DACH bei Al-

stom, sagt: „Die neue Fahr-
zeuggeneration der S-Bahn
im Rheinland wird den öffent-
lichen Nahverkehr in der Re-
gion auf Jahrzehnte entschei-
dend prägen.Alstom wird hier
komfortable und innovati-
ve Züge mit einem starken
Fokus auf die Barrierefrei-
heit auf die Schiene bringen.
Es freut uns ganz besonders,
dass go.Rheinland und der
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr
uns nicht nur mit der Liefe-
rung der Fahrzeuge, sondern
auch mit der Wartung über
deren gesamten Lebenszyklus
betraut haben.“
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Telefonzellen gehören im-
mer noch zum Stadtbild
Kölns. Allerdings wird wohl
kaum ein junger Erwachse-
ner sie überhaupt mal be-
nutzt haben. Erst wurde die
Zahlung mit Münzen, später
dann auch die Nutzung von
Telefonkarten eingestellt.
Trotzdem stehen immer
noch zahlreiche Telefonzel-
len in Köln - unter anderem
am zentralen Punkten wie
dem Barbarossaplatz. Wie
geht es mit diesen Dinosau-
riern auf den Bürgersteigen
weiter?

VON DANIEL THIEL

Köln. Schön sind die Kästen
längst nicht mehr. In der Regel
sind sie mit Graffiti beschmiert
und wurden Opfer von Vanda-
len. Nicht selten werden sie
von Wildpinklern genutzt.
Betreiber der öffentlichen

Telefone ist die Telekom. Sie
plant zwar, wie sie auf Anfra-
ge von „t-online“ bestätigte,
das endgültige Aus der Tele-
fonzellen – das kann aber noch
dauern. „Wir gehen aktuell da-
von aus, dass die letzten öf-
fentlichen Telefone im Jahr
2025 abgebaut sind. Wann die
Telefone in Köln konkret an
der Reihe sind, kann ich leider
nicht sagen“, sagte eine Spre-
cherin des Telekommunikati-
onsunternehmens. Bis dahin
werde sich nichts mehr tun.
Wie das Unternehmen be-

stätigt, ist nicht geplant, die
Geräte noch einmal funkti-
onstüchtig zu machen – oder
sie zumindest von Schäden
durch Vandalismus oder äuße-

re Einflüsse zu befreien. Dies
sei „leider nicht mehr sinn-
voll und nachhaltig durchzu-
führen“.
Ein Aspekt, der dabei häufig

untergeht: Obwohl die Tele-
fonzellen nicht mehr genutzt
werden beziehungsweise über-
haupt genutzt werden können,
werden trotzdem weiter Zah-
lungen dafür geleistet, dass sie
in der Stadt aufgestellt sind.

In der „Satzung der Stadt
Köln über Erlaubnisse und
Gebühren für Sondernutzun-
gen an öffentlichen Straße“
ist unter anderem aufgeführt,
wie viel gezahlt werden muss,
um moderne Angebote wie E-
Scooter oder Carsharing-Fahr-
zeuge in Köln zu positionieren.
Etwas länger dürften in der

Satzung die Kostenpunkte für
Werbetafeln und auch Tele-
fonzellen schon ihren Platz
haben. Dem Papier ist zu ent-
nehmen, dass für jede öffent-
liche Fernsprecheinrichtung,
wie die Telefonzellen genannt
werden, monatlich 12,90 Euro
an die Stadt entrichtet werden
müssen.
Simone Winkelhog, Spre-

cherin der Stadt Köln, erklärt
auf „t-online“-Anfrage: „Die
Funktionalität der Anlagen ist
dabei unerheblich.“ Das lang-
same Aussterben der Telefon-
zellen in Köln ist längst im vol-
len Gange - solange die Geräte
aber noch in der Stadt aufge-
stellt sind, sind also die mo-
natlichen Zahlungen noch fäl-
lig.

Als Pinnwand für Auf-
kleber und Plakate
sind die alten Tele-
fonzellen noch ge-
fragt – was sie jedoch
nicht wirklich hüb-
scher macht.
Foto: Demirci

Immer noch monatlich
12,90 Euro Standgebühr
für die Technik-Dinos

Kein AnschlussKein Anschluss
unter dieser Nummerunter dieser Nummer

Wann baut die Telekom endlich ihre Bürgersteig-Dinosaurier dauerhaft ab?

Der Telekom-Schrott
findet sich an vielen
Ecken Kölns: Noch kas-
siert die Stadt
dafür Standgebühren.
Foto: Demirci

31. Woche - 2./3. August 2024

Komödie mit Alexandra Kamp, Karsten
Speck, Thomas Peters und anderen
Sa., 9. November 2024, 20 Uhr

TOC TOC

Weihnachtskomödie mit Claudia Wenzel,
Rüdiger Joswig, Daniela Wutte und anderen

Sa., 7. Dezember 2024, 20 Uhr

Alle unter eine Tanne

Komödie mit Caroline Beil, Martina Dähne,
Torsten Münchow und Tommaso Cacciapuoti

Sa., 29. März 2025, 20 Uhr

Rent a Friend

Komödie mit Anne Moll, Ulrich Gebauer
und anderen

Sa., 10. Mai 2025, 20 Uhr

Weinprobe für Anfänger

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

Kurz notiert

Vorreiter Honda

Mit viel Feinschliff
Hyundai i30 wurde aufgewertet

Die Zukunft wird elektrisch
Opel feiert 125 Jahre Automobilbau – Neuer Frontera will ein Zeichen setzen

Die Roadster-Legende vonMazda
Beliebter MX-5 ist imModelljahr 2024 noch fahraktiver geworden

aktuell
und

regional
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